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LIEBE OBWALDNER, BRIENZER,  
OBERHASLER UND «AUSWÄRTIGE», 
LIEBE CLUBMITGLIEDER
Mit dieser Anrede habe ich mein erstes Editorial 
2015 geschrieben. Ist natürlich immer noch gül-
tig, jedoch die weibliche Form fehlt. Die Damen-
welt möge mir vergeben. Damals war ich gerade 
neu im Präsidentenamt als Quereinsteiger und 
war im Begriff mich einzuarbeiten und mit den 
Sektionsaufgaben vertraut zu machen. (Das ist 
keine Ausrede wegen der weiblichen Form.)

Mit einem Dank an die Helfer und Leiter verbun-
den, rühmte ich im Editorial die JO unserer Sekti-
on. Daran hat sich in den vergangenen Jahren 
nichts geändert. Die Jugendorganisationen auf 
beiden Seiten des Brünigs haben regen Zulauf. Es 
wachsen hoffnungsvolle Talente heran. Nach wie 
vor ist die Nachwuchsbetreuung und Nachwuchs-
förderung das Wichtigste für einen Verein, auch 
für unsere Sektion. Und ebenfalls nach wie vor 
bleibt zu hoffen, dass die jungen Talente unserer 
Sektion Oberhasli treu bleiben und dass die Sek-

tionstouren nicht vermehrt zu «Altersausflügen» 
werden. Vielen herzlichen Dank allen Helfern, 
Leitern und Verantwortlichen rund um die JO. 

2014 wurde in Meiringen von Ex-JOlern das ers-
te Boulder-Open organisiert und durchgeführt. 
Der Anlass besteht bis heute. Vielen Dank auch 
hier an alle Helferinnen und Organisatorinnen. 
Eine etwas tristere Geschichte ist das Ende des 
Haslital Mountain Festivals. Ich habe immer 
noch einen ziemlichen Ärger in mir über das Ver-
halten des SAC-Zentralverbandes. Nach meiner 
Meinung hat die Unterstützung von Verbands-
seite für das OK gefehlt. Dadurch hat der Ver-
band dazu beigetragen, den Anlass von Meirin-
gen weg zu nehmen. Trotzdem vielen herzlichen 
Dank an die Organisation und Durchführung der 
Boulder-Weltcup-Anlässe im Haslital. Das waren 
immer supertolle Festivals mit sehr grosser 
Strahlkraft in die ganze Welt hinaus. Umso är-
gerlicher ist der Verlust. 

Die Skitouren-Saison steht bevor. Heute, am 
5.12.2022, haben wir in Guttannen 25 cm Neu-
schnee erhalten. Das ist doch ein Anfang… Ich 
wünsche allen einen guten Winter mit vielen 
schönen Touren. Unserer Sektion Oberhasli wün-
sche ich noch viele, viele Jahre als aktive, leben-
dige Bergler-Sektion. 

Viel Vergnügen beim Blettli-Lesen.

Beste Grüsse,
Werner Schläppi, Sektionspräsident

EDITORIAL
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EINLADUNG ZUR 118. GENERALVERSAMMLUNG
Datum: 21. Januar 2023 | Uhrzeit: 16.30 Uhr | Ort: Cantina Caverna Lungern

Traktanden:
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Protokoll der Generalversammlung vom 22. Januar 2022, schriftliche Durchführung
3. Jahresberichte 2022
4. Jahresrechnungen 2022
5. Budget 2023
6. Berichte aus den Ressorts
7. Wahlen
7.1. Präsidium, Neuwahl  
 Vorschlag Vorstand: Co-Präsidium Heidi Schwaiger und Niklaus Meerstetter 
7.2. Wiederwahlen Vorstand und Revisor
8. Statuten 2023
9. Verschiedenes

Rahmenprogramm:
16.30 Uhr Vortrag Jonas Schild
17.15 Uhr Sektionsapéro mit musikalischer Unterhaltung
18.00 Uhr Generalversammlung
19.30 Uhr Nachtessen
Anschliessend Ehrung langjähriger Mitglieder und Dessert mit Kaffee

Nachtessen: Schweinsrücken am Stück gebraten an Rotweinsauce mit Rahmrösti CHF 30.00
Vegi: Gemüse-Carbonara
Dessert: Apfel-Zimtcreme

Besten Dank für euer Verständnis.

Achtung: Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis am 
 Freitag, 6. Januar 2023, an:
Schriftlich: SAC Oberhasli, Monika Kübli, Guggenweg 13, 3818 Grindelwald
E-Mail: monika.kuebli@sac-oberhasli.ch
Telefon: 079 239 16 91
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STATUTENREVISION

Unsere momentanen Statuten stammen aus dem Jahr 1997. Im Vorstand haben wir diese in den 
vergangenen Monaten überarbeitet und legen euch den Entwurf zur Abstimmung an der GV vor. 

Nachfolgend unser Entwurf – es gibt diverse kleinere und grössere Anpassungen gegenüber der 
bisherigen Version. 
Neu ist beispielsweise beim Vereinszweck der Einsatz für den freien Zugang zur Gebirgswelt auf-
genommen worden. Zudem gibt es neu eine Gönnermitgliedschaft in der Sektion Oberhasli ohne 
Mitgliederausweis. 
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SSttaattuutteenn  ddeerr  SSAACC--SSeekkttiioonn  OObbeerrhhaassllii  

 
 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in den Statuten nur die männliche Form 
verwendet. Selbstverständlich sind immer beide Geschlechter angesprochen. 
 
Art. 1   
Name, Sitz 1 Unter dem Namen SAC-Sektion Oberhasli besteht ein Verein 

im Sinne von Art. 60 ff. ZGB. Er organisiert sich im Rahmen 
der Statuten, Reglemente und sonstigen Ausführungserlasse 
des Schweizer Alpen-Club SAC (im Folgenden „SAC“) 
selbständig. Er ist parteipolitisch und konfessionell 
ungebunden. 

   
 2 Der Sitz der SAC-Sektion Oberhasli befindet sich in  

Meiringen. 
 

   
Art. 2   
Zweck und Aufgaben 1 Die SAC-Sektion Oberhasli vereinigt Menschen, die sportlich, 

kulturell oder wissenschaftlich an der Bergwelt interessiert 
sind. 
 

 2 Ihr Aktivitätenbereich umfasst: 
– sowohl die klassischen alpinen Sportarten als auch neuere 

Formen des alpinen Freizeit- oder Leistungssports; 
– jene Formen kultureller Aktivitäten, die im Zusammenhang 

mit dem Alpinismus, der Bergwelt und ihrer Erhaltung 
stehen. 

 
 3 Verteidigung des Rechts auf freien Zugang zur Gebirgswelt 

 
Die SAC-Sektion Oberhasli setzt sich für den freien Zugang 
zur Gebirgswelt ein und versucht, in Zusammenarbeit mit den 
Behörden und anderen Interessenvertretern eine gütliche 
Einigung zu erreichen. Sie kann zur Wahrung ihrer Interessen 
den Rechtsweg beschreiten. 
 

 4 Ihren Zweck sucht die SAC-Sektion Oberhasli insbesondere 
zu erreichen durch folgende Aufgaben: 
a) Betrieb und Unterhalt der Rettungsstation Oberhasli 
b) Betrieb und Unterhalt der Finsteraarhornhütte 
c) Betrieb und Unterhalt der Brochhütte 
d) Betrieb einer Clubbibliothek 
e) Herausgabe einer Sektionszeitschrift 
f) Förderung der SAC-Jugend 

Art. 3   
Mitgliedschaft 1 Die Mitgliedschaft in der SAC-Sektion Oberhasli kann in den 

Kategorien Jugend, Familie oder Einzelmitglied erworben 

Sektion Oberhasli
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werden. Eine Mitgliedschaft ist ab dem 6. Altersjahr möglich. 
Das Stimm- und Wahlrecht wird ab dem Jahr erlangt, in dem 
das 16. Altersjahr vollendet wird. 
 

 2 Mit dem Beitritt in die SAC-Sektion Oberhasli ist automatisch 
auch die Mitgliedschaft im SAC verbunden. 
 

Aufnahme 3 Über die Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet der Vorstand 
der Sektion, im Fall der Zugehörigkeit zu einer Ortsgruppe 
deren Generalversammlung. 
 

Zeitpunkt 4 Wer nach dem 30. September aufgenommen wird, hat den 
Jahresbeitrag nicht mehr zu entrichten. Das letzte Quartal 
zählt demnach auch nicht als Mitgliedschaftsjahr.  
 

Mitgliederausweis, 
Abzeichen, Urkunde 

5 Jedes neue Mitglied erhält bei seinem Eintritt in die SAC-
Sektion Oberhasli den Mitgliederausweis und den Hinweis auf 
die Statuten, welche auf der Homepage der Sektion einsehbar 
sind. 
Nach 25-jähriger Zugehörigkeit zum Club erhält das Mitglied 
von seiner Stammsektion das Veteranenabzeichen, nach 40 
Jahren das goldene Abzeichen und nach 50-jähriger 
Mitgliedschaft die Urkunde. 
 

Mitgliedschaft in 
mehreren Sektionen 

6 Mitgliedschaft in mehreren Sektionen des SAC ist statthaft. 
Rechte und Pflichten gegenüber dem SAC bestehen in 
solchen Fällen nur bei der vom Mitglied zu bezeichnenden 
Stammsektion. 
 

Sektionsübertritte 7 Der Übertritt von einer Sektion in eine andere ist möglich. Er 
ist durch die neue Sektion an die bisherige sowie an den SAC 
zu melden. 
 

Ehrenmitglieder 8 Die GV kann Personen mit herausragenden Verdiensten um 
die Bergwelt, den Alpinismus, die Sektion oder den SAC zu 
Ehrenmitgliedern ernennen. 
 

Austritt 9 Der Austritt ist jederzeit möglich. Er ist schriftlich der Stamm-
sektion oder der Ortsgruppe einzureichen. Bei einem Austritt 
während des Kalenderjahres bleiben die Beiträge für das 
ganze Jahr geschuldet; eine Pro-Rata-Rückerstattung findet 
nicht statt. 
 

Ausschluss 10 Mitglieder, die ihren Verpflichtungen gegenüber der Sektion 
oder dem SAC nicht nachkommen oder ihren Interessen 
zuwiderhandeln, können von der Sektion oder mit 
Einverständnis der Sektion vom Zentralvorstand (ZV) des 
SAC ausgeschlossen werden. Wer aus einer Sektion 
rechtsgültig ausgeschlossen worden ist, darf ohne 
Einverständnis des Zentralvorstandes nicht wieder 
aufgenommen werden. 
 

Gönnerschaft 11 Einzelpersonen, welche die SAC Sektion mit finanziellen 
Mitteln oder geldwerten Leistungen unterstützen wollen, ohne 
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von den gesamten Vorteilen der Mitgliedschaft zu profitieren 
(kein Stimmrecht, keinen SAC-Mitgliederausweis etc.), können 
der SAC Sektion Oberhasli als Gönner beitreten.  
 

   
Art. 4   
Ortsgruppen 1 Mitglieder können sich mit Zustimmung der 

Generalversammlung der Sektion als Ortsgruppe oder 
Interessengruppen konstituieren. 
 

 2 Voraussetzung zur Bildung einer Ortsgruppe/Interessen-
gruppe sind eine Mitgliederzahl von mindestens 20 und die 
Genehmigung der Statuten durch den Vorstand der Sektion. 
 

 3 Mit Zustimmung der Generalversammlung gebildete 
Ortsgruppen können über die Aufnahme neuer Mitglieder 
entscheiden, welche automatisch auch Mitglieder der Sektion 
Oberhasli werden. 
 

   
Art. 5   
Beiträge 
Zentralbeitrag 

1 Die Mitglieder entrichten die von der Abgeordnetenversamm-
lung (AV) des SAC festgelegten Zentralbeiträge. 

   
Sektionsbeitrag 2 Die Mitglieder entrichten ausserdem die Beiträge an die 

Sektionskasse, welche durch die GV festgelegt werden. 
 

Eintrittsgeld 3 Bei Neuaufnahmen ist ein Eintrittsgeld zu entrichten.  
 

   
Art. 6   
Organe 1 Die Organe der SAC-Sektion Oberhasli sind: 

a) Die Generalversammlung 
b) Der Vorstand 
c) Die Revisionsstelle 
 

   
Art. 7   
Generalversammlung 1 Die GV ist das oberste Organ der SAC-Sektion Oberhasli. Sie 

tritt ordentlicherweise einmal im Jahr zusammen.  
 

  Die Einladung erfolgt spätestens 15 Tage vorher durch den 
Vorstand unter Angabe der Traktanden. 
 

  Anträge von Mitgliedern sind spätestens 60 Tage vor der GV 
schriftlich und begründet an den Vorstand zu richten. 
 

  Die GV kann nur die auf der Tagesordnung verzeichneten 
Geschäfte sowie an der Versammlung gestellten Anträge, die 
damit unmittelbar zusammenhängen, behandeln. Auf 
Traktanden, die nicht auf der Tagesordnung stehen, ist 
indessen einzutreten, wenn es die GV mit einer 
Zweidrittelmehrheit der abgegebenen Stimmen beschliesst; 



Club-Blettli  l  13

 
4 

davon ausgeschlossen sind Beschlüsse über eine 
Statutenrevision und die Auflösung der Sektion. 
 

Ausserordentliche GV 2 Die Sektion kann durch die GV selbst, durch den Vorstand 
oder auf Verlangen von mindestens 5% der Sektionsmitglieder 
zu einer ausserordentlichen GV einberufen werden. 
 

  Zur ausserordentlichen GV wird durch den Vorstand 
mindestens 15 Tage vorher unter Angabe der Traktanden 
eingeladen. 
 

Beschlussfähigkeit, 
Abstimmungen und 
Wahlen 

3 Jede ordnungsgemäss einberufene GV ist beschlussfähig. 
 
Die Beschlüsse und Wahlen erfolgen offen, ausser wenn ein 
Fünftel der anwesenden Mitglieder eine geheime Abstimmung 
oder Wahl verlangt. 
 
Die GV beschliesst mit dem einfachen Mehr der abgegebenen 
Stimmen, unter Vorbehalt anderslautender Bestimmungen 
dieser Statuten. Im Falle von Stimmengleichheit entscheidet 
bei Sachgeschäften der Vorsitzende, bei Wahlen das Los.  
 

Leitung 4 Die GV wird von Präsidenten, bei seiner Verhinderung vom 
Vizepräsidenten oder von einem anderen Mitglied des 
Vorstandes geleitet. 
 

Geschäfte 5 Die GV entscheidet über folgende Geschäfte: 
 
a) Genehmigung des Jahresberichtes und der 

Jahresrechnung; 
b) Genehmigung des Budgets; 
c) Entlastung des Vorstandes; 
d) Wahl des Präsidenten, der Mitglieder des Vorstandes und 

der Revisionsstelle; 
e) Genehmigung von Statuten und Reglementen; 
f) Genehmigung ausserordentlicher Investitionen wie 

Hüttenkauf, Umbauten, Landverträge und dergleichen; 
g) Bildung neuer Ortsgruppen; 
h) Festlegung der Sektionsbeiträge der Mitglieder; 
i) Ernennung von Ehrenmitgliedern; 
j) Auflösung der Sektion. 
 

   
Art. 8   
Vorstand 1 Der Vorstand ist das Führungsorgan der SAC-Sektion 

Oberhasli. Er vertritt die Sektion gegenüber dem SAC und 
nach aussen. Er sorgt für die Umsetzung der von der GV 
getroffenen Beschlüsse. Der Vorstand ist gegenüber der GV 
verantwortlich. 
 

Zusammensetzung, 
Amtsdauer 

2 Der Vorstand setzt sich aus 10 bis 15 Mitgliedern zusammen. 
Die Wahl erfolgt für eine Amtsdauer von 2 Jahren. Wiederwahl 
ist möglich. Daneben soll auf eine ausgewogene Vertretung 
von Geschlecht, Alter und Region geachtet werden. 
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Aufgabenteilung 3 Der Vorstand konstituiert sich mit Ausnahme des Präsidenten 
selbst. 
 

Aufgaben 4 Der Vorstand hat folgende Aufgaben: 
a) Vollzug der Beschlüsse der GV; 
b) Erlass von Reglementen; 
c) Einsetzen von Kommissionen, Projekt- und Arbeitsgruppen 

sowie Wahl ihrer Mitglieder; 
d) Die Bestellung, Überwachung und Wahl des 

Rettungschefs; 
e) Genehmigung von Verträgen; 
f) Vorbereitung und Durchführung der GV; 
g) Information und Kontakte zu den Mitgliedern; 
h) Wahl der Delegierten für die Abgeordnetenversammlung; 
i) Festsetzung der Hüttentaxe; 
j) Festsetzung des Eintrittsgeldes; 
k) Vorstandskredit von maximal CHF 10'000 pro Jahr für nicht 

budgetierte Aufwendungen beziehungsweise Investitionen;  
l) Er kann einen Tourenfonds einrichten, geäufnet aus nicht 

beanspruchten Jahresbudgetbeiträgen. Über diese 
Fondsverwaltung beschliesst der Vorstand ausserhalb des 
ordentlichen Budgets; 

m) Wahrnehmung aller Aufgaben, die nicht ausdrücklich 
einem anderen Organ zugewiesen sind. 

 
Unterschrift 5 Rechtsverbindlich zeichnen für die Sektion: Präsident / 

Vizepräsident mit einem weiteren Vorstandsmitglied. 
 

   
Art. 9   
Revisionsstelle 
Ernennung, Auftrag 

1 Die GV bestimmt zwei Rechnungsrevisoren. Die Amtsdauer 
beträgt zwei Jahre. Nach Ablauf ihrer Amtsdauer sind sie 
wieder wählbar. 
 
Die Revisionsstelle überprüft die ordnungsgemässe 
Abrechnung und Buchführung des Kassiers. 
 

Berichterstattung 2 Die Rechnungsrevisoren erstatten der GV Bericht und 
empfehlen ihr die Annahme oder die Rückweisung der 
Jahresrechnung. 
 

   
Art. 10   
Jugendorganisationen  Die Jugendorganisationen Oberhasli und Obwalden 

unterstehen dem Vorstand. Die jeweilige Jahresrechnung ist 
dem Vorstand auf Verlangen vorzulegen und wird von den 
Revisoren jährlich geprüft. 
 

Art. 10a 
Rettungsstation 

 Die Sektion Oberhasli unterhält eine Rettungsstation. Der 
Chef der Rettungsstation ist dem Vorstand direkt 
verantwortlich. Er arbeitet gemäss den Reglementen und 
Vorgaben der Alpinen Rettung Schweiz und gewährleistet die 
Zusammenarbeit mit den zuständigen Behörden. Die 



Club-Blettli  l  15

 
6 

Rechnung der Rettungsstation ist den Revisoren jährlich 
vorzulegen. 
 

   
Art. 11   
Haftung  Die SAC-Sektion Oberhasli haftet nur mit ihrem eigenen 

Sektionsvermögen. Sie haftet nicht für die Verbindlichkeiten 
der Ortsgruppen. Die persönliche Haftung der Mitglieder für 
Verpflichtungen der SAC Sektion Oberhasli ist 
ausgeschlossen. 
 

   
Art. 12   
Statutenrevision  Anträge auf Änderungen der Statuten können vom Vorstand 

oder von mindestens 1/10 der Sektionsmitglieder gestellt 
werden. Für Statutenänderungen bedarf es der 
Zweidrittelmehrheit der an der GV abgegebenen Stimmen. 
 

   
Art. 13   
Auflösung 1 Der Beschluss zur Auflösung der SAC-Sektion Oberhasli 

erfolgt durch die Generalversammlung. Hierzu bedarf es der 
Zweidrittelmehrheit der abgegebenen Stimmen. 
 

 2 Im Falle der Auflösung der Sektion geht ihr Vermögen nach 
Abzug sämtlicher Verbindlichkeiten an den SAC. Der SAC 
verwaltet dieses Vermögen und übergibt es einer eventuell 
innerhalb von zehn Jahren neu gegründeten Sektion. 

   
Art. 14   
Geschäftsjahr  Der Vorstand legt das Geschäftsjahr fest. 

 
   
Art. 15   
Schlussbestimmung  Die vorliegenden Statuten wurden an der GV vom 21. Januar 

2023 genehmigt. Sie ersetzen die seit dem 25. Januar 1997 
gültigen Statuten und treten sofort in Kraft. 

 
 
   Schweizer Alpen-Club SAC 
   Sektion Oberhasli 
 
 
   ..................................  ................................. 
   Werner Schläppi   Monika Kübli 
   Der Präsident   Die Sekretärin 
 
Genehmigung durch den Zentralvorstand am: ________________________ 
 
 
 
   ..................................  ................................. 
   Stefan Goerre   Sarah Umbricht 
   Zentralpräsident   Verbandsjuristin 
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Herzliche Gratulation
An der GV 2023 werden folgende Clubkamera-
dinnen und Clubkameraden für 25, 40, 50, 60, 
65 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

VETERANEN UND  
JUBILARE 2023

Von folgenden Clubkameradinnen und -kame-
raden mussten wir leider für immer Abschied 
nehmen. In bester Erinnerung bleiben uns: 

Kurt Baumgartner Meiringen
Josef Bienz Sachseln
Thierry Bruttin Giswil
Leo Burkhard Wettingen
Hans-Niklaus Burren Dielsdorf
Hans-Ulrich Flück Brienz BE
Lydia Flück-Willi Brienz BE
Klemens Imfeld Lungern
Hans Schläppi-Fahner Guttannen
Verena Schumacher Brünig
Johann Stalder Bettingen
Thomas Wach Zürich
Tobias Winterberger Meiringen
Hansueli Zobrist Brienz BE

UNSERE VERSTORBENEN

25 Jahre
Eugen Anderhalden Sachseln
Louis Bertschi Pfäffikon ZH
Hardy Böckli-Helfenberger Innertkirchen
Susanne Brog-Zulliger Innertkirchen
Martin Bucher Kerns
Jürg Gafner Brienz BE
Hans Gasser-Imfeld Lungern
Alexander Haefele Bern
Doris Heiniger Meiringen
Beat Huber Meiringen
Marcel Huggler Schattenhalb
Stefan Imfeld Wichtrach
Ernst Maurer Schattenhalb
Jessica Mc Cardell Kerns
Thomas Michel Gadmen
Mirjam Ming-Britschgi Giswil
Edwin Oester Lungern
Guido Rohrer Sarnen
Martin Schläppi Meiringen
Nicole Steiner-Motzer Wilen (Sarnen)
Lukas Zumstein Brienzwiler

40 Jahre
Doris Aebi Meiringen
Sepp Amgarten Lungern
Viktor Bachmann Meiringen
Johnny Bockstatt Meiringen
Peter Britschgi Zug
Heinrich Britschgi Sarnen
Klaus Budmiger Rubigen
Sonja Dillier-Omlin Sachseln

Gerhard Durrer Kerns
Hansruedi Eberli Giswil
Ruth Engel-Kunz Meiringen
Heinz-Peter Engelskirchen Köln
René Gerber Matten b. Interlaken
Emil Meier Lungern
Hans Michel Sarnen
Hans Nägeli Meiringen
Kurt Peter Meiringen
Arnold Schäublin Aubigney
Matthias Schäublin Basel
Paul Scherer Ormalingen
Alex Schläppi-Brügger Guttannen
Karl-Ludwig Schleich Stalden (Sarnen)
Franz Stämpfli Innertkirchen
Peter Vogler-Frick Lungern
Luzia von Ah-Kaufmann Lungern
Kurt von Gunten Brünig

50 Jahre
Fritz Berger Meiringen
Robert Britschgi Lungern
Bernhard Frank Lommiswil
Hans Geiser Meiringen
Eduard Hefti Hasliberg Hohfluh
Hugo Imfeld Lungern
Roland Ischer Meiringen
Alexander Michel Meiringen
Werner Rufibach-v.Weissenfluh Guttannen
Toni Wälchli Schwyz

60 Jahre
Werner Aufdermauer Kerns
Martin Flück Brienz BE
Alois Gasser-Gasser Lungern
Marie Jaggi-Bossli Schattenhalb
Kurt Kaiser Sachseln
Werner Niebel Villingen-Schwenni
Hermann Oberli Muntelier
Rudolf Straub Horw
Erwin Walker Lungern
Hans Zumstein Sarnen
Walter Zumstein Sarnen

65 Jahre
Bernhard Lüthi Boll
Hermann Maurer Meiringen
Arnold Odermatt Lungern
Frank Wasem Meiringen



ankommen - durchatmen - entspannen 

     turren.ch 

Willkommen im Naherholungsgebiet Turren-Schönbüel 

Lungern-Turren-Bahn AG 

Cantina Caverna
Walchistrasse 30  |  6078 Lungern 
041 679 77 22  |  cantina-caverna.ch

Wir danken Ihnen für Ihre Treue 
und freuen uns mit Ihnen auf ein  
spannendes, glückliches Jahr 2023.
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Die Höcks finden an folgenden Orten und Zeiten statt:
Donnerstag, 5. Januar Hotel Tourist, Willigen 16 Uhr
Donnerstag, 2. Februar Hotel Tourist, Willigen 16 Uhr
Donnerstag, 2. März Hotel Tourist, Willigen 16 Uhr
Donnerstag, 6. April Hotel Tourist, Willigen 16 Uhr

Ein schöner Wandersommer ist vorbei. Schön, nicht nur wettermässig, auch für uns Wander- und 
Bergvögel gab es wunderbare, kameradschaftliche Momente.

Danke allen fürs Organisieren und Mitmachen.

Von «Ugfell» blieben wir zum Glück verschont.

Was los war, ist zu lesen im Kurzbericht in diesem Blettli oder auf der Webseite des SAC Oberhasli. 
Dort sind die jeweiligen ausführlichen Tourenberichte mit Fotos zu finden.

GV 2023. Infos in dieser Ausgabe.

Wie immer ein ganz grosses Merci an alle, welche die Wander- und Bergwege unterhalten.

Allen einen guter Winterstart, wünschenswert mit genug Schnee.
Alls Göta, Glick und bliibid gsund!

Für das neue Jahr ein neues Hoffen,
Altes endlich abgelegt
Für neues frisch und offen,
Die Spuren sind gelegt.
Die Natur wird immer wieder grün.
Und auch im Herzen kann es wieder blühn,
Sei froh für so viel altes Leben,
Das du dem neuen Jahr kannst übergeben.

Monika Minder

MITTEILUNGEN SENIORINNEN UND SENIOREN



Generalagentur  
Interlaken-Oberhasli
Guido Wittwer

Agentur Meiringen
Rudenz 20
3860 Meiringen
T 033 971 25 25
interlaken@mobiliar.chmobiliar.ch

Matias Alvarez Daniela Bütikofer Thomas Grossniklaus Werner Imdorf

Wir sind da für Sie im Haslital.
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Industriestrasse 28 • Postfach 65 • 6074 Giswil • www.kuechler-druck.ch • Telefon 041 675 22 22

INDUSTRIESTRASSE 28 | POSTFACH 65 | 6074 GISWIL | KUECHLER-DRUCK.CH
BüRO MEIRINGEN: RUDENz 2 | 3860 MEIRINGEN | MAIL@KUECHLER-DRUCK.CH

UNSERE MASCHINEN 
LAUFEN FüR SIE AUF 

HocHtouren!

Wir danken dem SAC Engelberg  
für das Vertrauen.

UNSERE MASCHINEN 
LAUFEN FÜR SIE 

AUF HO CHTOUREN!
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LIEBE MITGLIEDER DES SAC OBERHASLI
Gerne mache ich mir einige Gedanken zum Ver-
einsjahr 2022 und fasse diese Gedanken in ei-
nem kurzen Jahresbericht zusammen. Die Akti-
vitäten der SAC-Sektion Oberhasli sind in den 
verschiedenen Jahresberichten der Bereichslei-
terinnen und Bereichsleiter in diesem Blettli 
nachzulesen.

Der Vorstand hat die laufenden Geschäfte in 
sechs Sitzungen behandelt. Ausserhalb der Sit-
zungen wurden einige Aufgaben bilateral erle-
digt. Die Vorstandsmitglieder haben wie immer 
mit viel Zeitaufwand und Elan ihre Bereiche in 
Schwung gehalten und die anfallenden Arbeiten 
ausgeführt. Vielen Dank für euren Einsatz.

Die Zusammenzüge der Präsidenten der Ober-
länder Sektionen, die AV und die Präsidenten-
konferenz des Zentralverbandes haben wir nur 
teilweise besucht. Mit ein Grund war hier auch 
der pandemiegeprägte Anfang des Jahres 2022. 
In einem «normalen» Jahr besuchen wir diese 
Anlässe, wenn immer möglich, vollständig.

Die wichtigsten Zahlen zur Jahresrechnung und 
zur Bilanz sind in diesem Blettli aufgeführt. Die 
Zahlen werden an der GV von Kassierin Monika 
Kübli mündlich erläutert. In die Jahresrechnung 
integriert sind wie immer die beiden Hüttenrech-
nungen Finsteraarhornhütte und Brochhütte.

Die Austragung 2022 des Haslital Mountain Fes-
tivals war leider die Dernière. Damit das OK eine 
Planungssicherheit erlangt hätte, wäre ein Drei-

jahresvertrag notwendig gewesen. Ein solcher 
konnte mit dem internationalen Verband nicht 
abgeschlossen werden. Wie schon im Editorial 
erwähnt, hat bei diesen Verhandlungen der Zen-
tralverband des SAC keine gute Rolle gespielt. 
Vielen herzlichen Dank an das OK und an alle 
Helferinnen und Helfer. Das waren fantastische 
Festivals im Haslital.

Ich habe noch ein Anliegen bezüglich unserer 
Hütten. Die Hüttenwart-Teams in beiden Hütten 
leisten wirklich hervorragende Arbeit. Unter-
stützt und würdigt doch diese Arbeit mit einem 
Besuch. Gerade die leicht erreichbare Brochhüt-
te ist immer ein lohnendes Ausflugsziel. Und wa-
rum nicht wieder einmal eine Tour ins Finsteraar-
Gebiet unternehmen und mit einem Besuch bei 
Vreni und Hans verbinden. Vielen Dank für die 
Unterstützung.

Den Schluss meines kurzen Berichts verbinde ich 
gerne mit einem herzlichen Dankeschön an die 
Vorstandsmitglieder und alle Helfer, die für den 
SAC Oberhasli im ablaufenden Jahr Arbeit ge-
leistet haben. Ohne ehrenamtliche und freiwilli-
ge Arbeit kann der SAC Oberhasli nicht existie-
ren. Alle Helferinnen und Helfer und alle guten 
Geister sind unverzichtbar und ganz wichtig.

Nochmal vielen Dank.

Guttannen, Anfang Dezember 2022
Werner Schläppi, Präsident

JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN



Ayla Lisa Qori Eva

Telefon 033 971 13 62, Kirchgasse 1, Meiringen
www.naturcoiffeur-maisongaston.ch
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JAHRESBERICHT DER AKTIVEN

Werte Mitglieder, ein weiteres Jahr mit überdurch-
schnittlich warmen Temperaturen ist vorbei. Vor-
neweg: Trotzdem war es ein gutes Tourenjahr für 
die Sektion Oberhasli ohne Zwischenfälle, was 
das Wichtigste ist.
Der Winter startete gut, jedoch bald kam starker 
Wind auf und Saharastaub mischte sich unter 
den Schnee. Skitourengeher mussten sich etwas 
einfallen lassen, um am richtigen Ort, zur richti-
gen Zeit, richtig guten Schnee zu fahren.
Zum vergangenen Winterprogramm: Ausbil-
dungstage wurden durch Bergführer, Aspiranten 
und weitere Fachpersonen geleitet und waren 
gut besucht. Somit konnten zwei Gruppen gebil-
det werden im Skitechnikkurs und Lawinen-Ma-
nagementkurs. Die Tagestouren, die die Touren-
leiter angeboten haben, wurden unterschiedlich 
gut besucht und konnten mehrheitlich durchge-
führt werden. Auf den Mehrtages-Skitouren wa-
ren die Teilnehmerzahlen gut und es konnte eine 
zusätzliche Gruppe gebildet werden, die von ei-
nem Aspiranten geführt wurde. Leider fanden 
die Hochtouren im April nicht statt, da die Ver-
hältnisse und das Wetter die Durchführung nicht 
zugelassen haben.
Das Sommerprogramm wurde sehr verhalten ge-
nutzt und die meisten Angebote mussten wegen 

zu wenig Teilnehmenden abgesagt werden. Zu-
sätzlich sind einige Sommertouren ersatzlos ge-
strichen worden, da ein Tourenleiter ausgefiel. 
Alleine die Viertagestour im Orny-Gebiet und die 
Tour auf das Rosenhorn konnten mit einer vollen 
Teilnehmerzahl durchgeführt werden.
Meine Gedanken sind auch bei Tobias Winter-
berger, der auf verschiedenen Touren als Aspi-
rant dabei war und sich stark in der JO engagier-
te. Nach dem tragischen Unfall fehlst du als 
wertvolle Unterstützung und Motivator.

AUSBLICK PROGRAMM 2023
Die Tourenleiter, Bergführer und ich versuchten 
wiederum, ein ansprechendes und vielseitiges 
Programm zusammen zu stellen. Ich hoffe, ihr 
findet etwas, das euch zusagt und könnt an der 
einen oder anderen Tour teilnehmen. Ausbil-
dungstage finden in Form von den zwei Tagen 
im Eis statt.
Ich bedanke mich bei allen Tourenleitern, Berg-
führern, Aspiranten und dem Vorstand herzlich 
für die Unterstützung und die Zusammenarbeit.

In diesem Sinne ein gutes neues Vereinsjahr, 
die Tourenchefin Barbara Lechner



Wir investieren 

in die Wasserkraft 

der Zukunft.

Wir investieren in 

erneuerbare Energien.

Wir bauen 

an der Wasserkraft 

der Zukunft.

www.grimselstrom.ch
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JAHRESBERICHT JO SAC OBERHASLI 

WINTERHALBJAHR
Auch im 2021 waren es im Oktober und Novem-
ber weiter die Coronamassnahmen, die den All-
tag bestimmten. Somit fand das Herbstlager die-
ses Jahr nicht in den Calanques statt, sondern 
im Tessin und in der Ostschweiz.

Das Boulder Open fand einmal mehr, coronabe-
dingt, nicht statt. Aber wenigstens die Trainings 
in der Kletterhalle durften mit der Jugend statt-
finden.

Mitte Dezember erreichte uns die Hiobsbot-
schaft. Simon Winterberger ist an einem Herz-
versagen gestorben. Simon reisst ein grosses 
Loch in unsere Organisation. Unzählige Stunden 
hat er für die Jugend eingesetzt und war immer 
zur Stelle, wenn jemand fehlte. So war er am Wo-
chenende vorher noch mit den Kindern auf dem 
Fühlenbärg auf Skitouren und leitete am Tag da-
vor noch das Mittwochsklettern. Die JO-Kibe-
Höcks wurde so zur Trauerfeier und wir mussten 
Abschied nehmen.



26  l  Club-Blettli

Skitouren waren wieder in. Es fanden mehrere 
Touren statt. Den Lawinenkurs organisierten wir 
dieses Jahr zusammen mit der Freestyle-JO. Die-
ser war sehr gut besucht. Es ist immer sehr wich-
tig, dass das ganze Lawinenthema gut instruiert 
und geübt wird. Auch das Eisklettern konnte 
wieder stattfinden. Geklettert wurde in der Ro-
senlauischlucht am Weissenbachfall. Die Ver-
hältnisse waren sehr gut und die Kinder und Ju-
gendlichen konnten perfekte erste Erfahrungen 
sammeln.

Das obligatorische Wochenende an Engstlenalp 
konnte wie immer, bei besten Verhältnissen 
stattfinden. Auch die Tourentage im April konn-
ten stattfinden. Mit den Älteren waren wir in der 
Jungfrauregion unterwegs. So konnten sie auch 
wertvolle Erfahrung im Verhalten auf den Glet-
schern sammeln.

Insgesamt ein guter, aktiver Winter mit vielen 
schönen Touren. Das Alpinistische ist bei der Ju-
gend sehr im Trend und die Freude daran ist 
gross.

SOMMERHALBJAHR
Das Montags-, Mittwoch und Freitagstraining 
konnte wie immer Anfang Mai gestartet werden. 
Jeden Montagabend und Mittwochnachmittag 
finden sich 15 bis 25 Kinder ein und sind sehr 
motiviert beim Klettern. Mehr Sorge macht mir 
der Leiternachwuchs und die fehlenden Bergfüh-
rer, die sich Zeit nehmen für die Trainings, be-
sonders am Mittwochnachmittag. Es ist schwie-
rig, immer vier Leiter zu rekrutieren am Mittwoch, 
das Interesse ist bei den Leitern nicht sehr gross. 
Auch hat nicht jeder die Möglichkeit, am Mitt-
wochnachmittag frei zu machen und für die JO 
da zu sein. Falls nun jemand denkt, das wäre et-
was für mich, dann lasst es mich wissen. Wir 
nehmen gerne weitere Leiter auf.

Die Tagestouren waren auch dieses Jahr wieder 
gut besucht. Auch die Fahrt ins Blaue war wieder 
ein voller Erfolg. Dieses Jahr kletterten die Jün-
geren in Albbruck, auf der Nordseite des Rheins 
in einem schönen Klettergarten und die anderen 
in der Teufelsschlucht und an der Furka am Klein 
Bielenhorn. Danach waren wir wieder im Tipidorf 
und kletterten noch zwei Tage an unseren Felsen 
und besuchten den Bogenparcours.

Die Biwaknacht fand einmal wieder im Wenden-
biwak statt. Dabei wurden Aureus, 6c, und der 
Excaliburpfeiler, 6b, geklettert.

Dann Mitte Juli eine weitere Hiobsbotschaft. To-
bias Winterberger ist in den Wendenstöcken 
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beim Abseilen tödlich verunglückt. Er war bis 
dahin eine der treibenden Kräfte im Leiterteam 
und hat sehr viel mit den Jungen unternommen. 
Statt der Tourenwoche mit ihm gab es eine Trau-
er- und Verarbeitungswoche. Herzlichen Dank 
an Fiona Schläppi, die sich dieser schwierigen 
Aufgabe angenommen hat und für die Jungs eine 
Woche da war. An dieser Stelle herzlichen Dank 
für all die Zuschriften und die vielen grosszügi-
gen Spenden im Rahmen der Abdankung. Dieses 
Ereignis ist uns tief eingefahren und es dauerte, 
bis wieder ein einigermassen unbelasteter JO-
Betrieb stattfinden konnte.

Im Herbst konnten wir wieder ein schönes, gut 
besuchtes Tessiner Lager durchführen. Das Lager 
in Südfrankreich konnte auch wieder wie ge-
wohnt stattfinden. 

Das Mountain Festival konnte ebenfalls wieder 
im gewohnten Rahmen durchgeführt werden. 

Die JO war wie immer stark involviert. Für die 
Kinder ist es immer ein Highlight bei all den Klet-
terstars Autogramme zu jagen. Leider war das 
die letzte Austragung in diesem Rahmen, da laut 
dem IFSC das Sportklettern in die urbanen Zen-
tren gehört. Für uns natürlich nicht nachvollzieh-
bar

Das für uns traurige Vereinsjahr ist nun vorbei 
und das ist gut so. Es war nicht immer einfach, 
ja, zum Teil recht herausfordernd und ich hoffe 
sehr, dass wir uns im nächsten Jahr erfreuliche-
ren Themen zuwenden dürfen.

Nun wünsche ich allen einen schönen Winter 
und eine besinnliche Adventszeit.

Euer JO-Leiter Chrigel Willi 
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Im letzten Jahresbericht habe ich mir gewünscht, 
dass im Jahr 2022 das Wetter besser sein möge 
und die Umstände, eine Hütte zu führen, auch 
wieder einfacher werden würden. Der eine 
Wunsch ging vollumfänglich in Erfüllung und 
auch bei der anderen Sache müssen wir rückbli-
ckend zufrieden sein.

Bäni und sein Team starteten in der Altjahrswo-
che bereits in die dritte Wintersaison. Leider 
konnte bis im Frühjahr aus uns bekannten Grün-
den die Hütte noch immer nicht voll besetzt wer-
den. Dank dem ausgezeichneten Wetter während 
den Sommermonaten konnten die Übernach-
tungszahlen jedoch verbessert werden. Mit 1372 
Übernachtungen können wir nun trotzdem auf 

eine erfolgreiche Saison zurückschauen. Diese 
erfreulichen Zahlen verdanken wir unserem Hüt-
tenteam. Es wird alles unternommen, um so vie-
le Gäste wie möglich zu bewirten. 

Gerne dürfen in der Hütte Feste wie Geburtstage, 
Familien- und Firmenanlässe durchgeführt wer-
den. Auf Voranmeldung gibt es feine Älplermag-
ronen, ein Pilzrisotto oder im Winter ein Fondue.

Im vergangenen Jahr wurden wieder einige Ar-
beiten an der Hütte getätigt. So konnte der Bo-
den im Aufenthaltsraum erneuert werden und die 
Westfassade beim Neubau musste auch saniert 
werden. Der warme Sommer hat uns aufgezeigt, 
dass der Vorratsraum im hinteren Teil der Hütte 
zu wenig kühl ist, um Lebensmittel vorschriftge-
mäss zu lagern. Damit wir in dieser Hinsicht keine 
Probleme bekommen, mussten wir kurzfristig ei-
nen zweiten Kühlschrank installieren. Dank un-
serer sehr gut funktionierenden Elektroanlage ist 
es kein Problem, auch diese zusätzliche Strom-
quelle während den Sommermonaten zu speisen. 

Herzlichen Dank an Bäni und sein Team für den 
stets reibungslosen Einsatz zu Gunsten aller Hüt-
tenbesucher. 

Für die kommende Saison wünsche ich mir, dass 
die Übernachtungszahlen gesteigert werden 
können und viele Tagesgäste die schön gelegene 
Brochhütte besuchen.

Der Hüttenchef 
Kurt Lüthi

JAHRESBERICHT BROCHHÜTTE

Viele gute süsse Sachen zum 
Schenken oder selber essen,
geniessen Sie unsere Spezialitäten 
bei uns im Tea-Room.

Frutal Versandbäckerei 
Christoph & Erika Frutiger 
Bahnhofstrasse 18
3860 Meiringen
Tel. 033 971 18 21 / info@frutal.ch 
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Die Finsteraarhornhütte wurde, wie gewohnt, 
von unserem Hüttenwartspaar im März aus dem 
Winterschlaf geweckt. Endlich, nach zwei vom 
bekannten Virus geprägten Jahren, konnte der 
Hüttenbetrieb ohne Einschränkungen aufge-
nommen werden. Die ersten Gäste liessen nicht 
lange auf sich warten und die Übernachtungs-
zahlen entwickelten sich erfreulich. Leider muss-
te die Frühlingssaison wegen davonschmelzen-
dem Schnee und unsicherem Wetter bereits Ende 
Mai beendet werden und die Hütte war über das 
Pfingstwochenende nicht mehr bewartet. Die 
Hütte wurde während der Skitourensaison aber 
gut besucht und es konnten trotz dem frühen 
Saisonende erfreuliche 3741 Übernachtungen 
gezählt werden.

Ende Juni wurde schon wieder in die Sommer-
saison gestartet. Auch diese verlief anfangs sehr 
erfreulich. Leider brachen die Gästezahlen in der 
zweiten Saisonhälfte trotz gutem Wetter ein. Der 
Schnee auf den Gletschern schmolz in diesem 
Sommer so rasch und stark wie noch nie. Obwohl 
die gängigen Routen immer gut machbar blie-
ben, hielt dieser Umstand wohl den einen oder 

anderen Bergsteiger davon ab, unsere Hütte 
Ende Sommer noch zu besuchen. Die Sommer-
saison endete Mitte September mit durchschnitt-
lichen 1502 Übernachtungen. Dank dem guten 
Frühling erreichten wir ein sehr gutes Total von 
5243 Übernachtungen.

Die Hüttenwarte Hans und Vreni haben wie ge-
wohnt mit ihrem Team super Arbeit geleistet. 
Besten Dank an dieser Stelle für ihre Arbeit.

Im August fand auch wieder die alljährliche Hüt-
tenversorgung mit der Armee statt. Bei dieser 
Gelegenheit konnten noch kleinere Reparaturar-
beiten durch den Sanitär erledigt, das Tragseil 
der Wasserleitung nachgespannt, das Kamin ge-
putzt und das Dach beim Anbau mit Wellblech 
gedeckt werden.

Ich wünsche allen Mitgliedern frohe Festtage 
und gute Gesundheit.

Meiringen, im Dezember 2022
Urs von Bergen

JAHRESBERICHT FINSTERAARHORNHÜTTE 
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Der Winter 2021/2022 begann vielversprechend, 
im November schneite es bereits etwas früher 
ein als normal. Am 12. Dezember 2022 lagen am 
Hasliberg auf 1825 m bereits 131 cm Schnee, das 
langjährige Mittel ist 52 cm. Dies führte schliess-
lich zu einer recht stabilen Schneedecke und ei-
ner unterdurchschnittlichen Lawinenaktivität. 
Folglich ereignete sich in unserem Rettungssta-
tionsgebiet auch nur ein Lawinenunfall. 

Der Sommer war geprägt von sehr schönem und 
warmem Wetter, das über längere Zeit anhielt. 
Die Gletscher waren bereits Mitte Juli bis gegen 
2900 m ohne Schnee und oberhalb waren die 
Schneebrücken über die Gletscherspalten recht 
dünn. Demzufolge mussten wir zu vier Einsätzen 
ausrücken, wobei jeweils eine Person in eine Glet-
scherspalte gestürzt war. Glücklicherweise waren 
alle Personen am Seil unterwegs und konnten 
mehr oder weniger unversehrt geborgen werden. 

RETTUNGSÜBUNGEN
Innerhalb unserer Rettungsstation führten wir elf 
Rettungsübungen durch. Im Januar begannen wir 
mit einer Lawinenrettungsübung. Bei dieser 

Übung legten wir den Fokus auf die «eigene Si-
cherheit bei einem Lawinenrettungseinsatz». Das 
Einschätzen des Risikos einer Nachlawine, die uns 
Retter gefährden könnte, ist sehr komplex und 
muss im Ernstfall in kürzester Zeit gefällt werden. 
Hierbei können wir uns auf Checklisten, die uns 
extra für Lawineneinsätze zur Verfügung stehen, 
abstützen. Die Handhabung dieser Checklisten 
wurde geübt, so dass wir diese im Ernstfall ge-
winnbringend anwenden können. 

PERSONELLES
Michael Nydegger, Gruppenleiter der Hunde-
gruppe Oberhasli, wurde von der Alpinen Ret-
tung Schweiz zum Fachleiter Hund gewählt. Er 
wird diese Aufgabe im Frühling 2023 vollum-
fänglich übernehmen und trägt somit die Verant-
wortung für die schweizweite Ausbildung aller 
Hundeteams in den Sparten Lawinen- und Ge-
ländesuche (einzig im Wallis sind die Hunde-
teams kantonal organisiert). Ich gratuliere Mich 
ganz herzlich zu dieser Wahl. Dies ist sicher auch 
ein Verdienst unserer Hundeführer im Oberhasli, 
die zusammen unermüdlich jahraus jahrein mit 
ihren Vierbeinern trainierten und so ein hohes 
Niveau erreichten. 

RETTUNGSEINSÄTZE
Im vergangenen Jahr (1.10.21–30.09.22) rück-
ten wir zu 53 Einsätzen aus. Dies ist die höchste 
Zahl, die wir pro Jahr jemals geleistet haben. Da-
bei bargen wir 66 Personen, die in irgendeiner 
Form Hilfe brauchten. Bei vier Personen kam die 
Hilfe leider zu spät, diese konnten wir nur noch 
tot bergen. 

JAHRESBERICHT RETTUNGSCHEF
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Weitere Details der Einsatztätigkeit sind aus den 
untenstehenden Diagrammen ersichtlich.
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Die eigene Sicherheit, wie wir das im Januar an 
der ersten Übung trainierten, muss in jedem Ein-
satz oberste Priorität haben. Im vergangenen Ret-
terjahr gelang es uns, dies in den doch zum Teil 
herausfordernden Einsätzen umzusetzen und un-
sererseits unfallfrei durchzuführen. Hierfür danke 
ich jedem einzelnen Retter für das gros se Enga-
gement.

Damit wir unsere Aufgabe erledigen können, 
braucht es ein verständnisvolles Umfeld (Familie 

Arbeitgeber). Auch ihnen gebührt ein grosses 
Dankeschön. Ebenfalls herzlichen Dank an alle, 
welche die Rettungsstationen in irgendeiner 
Form unterstützten.

Mit freundlichen Grüssen und den besten Wün-
schen fürs 2023.

Der Rettungschef
Theo Maurer
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Im Rahmen der JO Obwalden konnten viele Tou-
ren und Trainings angeboten und durchgeführt 
werden. Das Freitagabendklettern wird sehr gut 
besucht. Ebenso konnten die diversen Angebote 
wie Skitouren, Klettertouren, Hochtouren etc. 
mit einer stattlichen Anzahl Jugendlichen durch-
geführt werden. Die Highlights des Jahres waren 
sicher das Klettern und Baden im Tessin, das 
Bergsteigerlager in der Seewenhütte und das 
Herbstkletterlager in Sardinien. Das alles ist nur 
möglich dank einem ausgezeichneten und moti-
vierten Leiterteam unter der Leitung von Balz 
und dem Coach Mek.

Ab Oktober bis Mai findet auch für das KIBE ein 
regelmässiges Training statt. Wegen der grossen 
Nachfrage und den beschränkten Plätzen in der 
Turnhalle Kerns besteht sogar eine Warteliste. 
Auch hier ein grosser Dank an Andrea mit ihrem 
Leiterteam.

Auch durfte ich dieses Jahren mit den «grossen» 
SAClern Touren durchführen. Mit viel Wetter-
glück konnte ich mit einer Gruppe das Rosenhorn 

JAHRESBERICHT ORTSGRUPPE OBWALDEN

besteigen. Es freut mich sehr, dass doch ein gros-
ser Teil der Tourenteilnehmer aus Obwaldnern 
besteht.

MEIN DANK
Ich danke allen Vorstandsmitgliedern für die 
gute Zusammenarbeit im Vorstand und wünsche 
im Namen aller Obwaldner ein erfolgreiches 
neues Jahr.

Niklaus Kretz 
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JANUAR
–  Winterlicken. Die erste SW immer ein Genuss, 

auch ohne Chäsbrätel.
–  Mini-SW von Gadmen zur Birchlaui. Sonnige 

und gäbigi Stunden im Schnee.
–  Feldmoos–Schild. Einen besserer Tag aussu-

chen.

FEBRUAR
–  Herrlicher Wintertag bei einer SW im Schwarz-

wald. Gwächten, Neuschnee und Sonne.
–  Warmer und regnerischer Tag. Jänzitour evtl. 

später.
–  Dann waren es nur noch 3. Absage für Lob-

horntour. Föhnstimmung.

MÄRZ
–  Gute Bedingungen für uns vom Turren nach 

Schönbüel. Mit Ski und Schneeschuh. Sonniger 
Treff beim Berghaus Schönbüel.

–  Ins Tessin. Faido, auf uraltem Handelsweg zu-
rück nach Ambri. Imposante Biottinoschlucht. 
Warm und grosse Trockenheit.

JAHRESBERICHT: SENIORINNEN UND SENIOREN

APRIL
–  Gürbetaler: ein abwechslungsreicher Höhen-

weg. Angenehmes Frühlingswetter.
–  Der Lötschbergbahn nach. Vom verlassenen 

Bahnhof in Lalden, zum belebten in Brig. Gä-
bigi Temperatur. Duschen der Waldbewässe-
rung. Sträucher des stark riechenden Diptam 
voll in Blüte.

MAI
–  Geschichtsträchtiger Renggpass über den Lop-

per
–  2 Tage Napf. Wege haben es in sich; spannen-

des Auf und Ab. Schon Sommertemperatur!
–  Blumenstein–Fallbach, zu gewitterhaft. Auf 

den Herbst verschoben.

JUNI
–  2. Anlauf. «Sumpftour», nach Regentagen än-

net dem Brünig. Schöne Panoramawanderung.
–  Genusstour ob dem Öschinensee.
–  Eriz–Sichlen. Statt Justistal zurück über Zet-

tenalp, oberi Matte, Schwanden, Säge.
–  Nervenkitzel wegen drohenden Gewitterzellen 

auf der Europaleiter-Älggialp. Trotzdem für 
alle ein Genuss.

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen SAC-Kameraden 

viele schöne Erlebnisse und frohe 

Stunden in den Bergen. 

Rieder Hans und Dillier Heini (SAC Oberhasli) 



Club-Blettli  l  35

JULI
–  Schmadrihütte ausgelassen: dafür die Runde 

Oberhornsee–Obersteinberg. Gehörig obsi 
und nitzi in diesem faszinierenden, wasserrei-
chen Trogtal Lauterbrunnen.

–  Bei +35° mit Bahn und Zug ins Wallis? Moos-
alp ist später auch noch da.

–  Zu gewitterhaft für das Lötschental und an 
dem Tag gesperrt wegen mehreren Murgän-
gen.

AUGUST
–  Jostesee–Sidelhorn: liebliche Plätzchen zwi-

schen den enormen «Felshaufen».
–  Wo gibt es zum z’Nacht frische Forellen? In der 

kleinen, heimeligen Hütte, neben dem tief-
blauen Seewlisee. Imposante Bergtour im Ur-
nerland.

–  Zum Kaiser, auf den Thron. Rund- und Weit-
sicht in eine majestätische Landschaft.

–  Riesige Auenlandschaft in Fafleralp. Langglet-
scher, wo bist du? Gemütliche Wanderung am 
Ende des Lötschentals.

 
Sanitär    Heizung    Lüftung    Spenglerei 
Hauptstrasse 236      Tel  033 952 14 36        
3855 Brienz   Fax 033 952 14 37     
www.flueck-haustechnik.ch / info@flueck-haustechnik.ch 

SEPTEMBER
–  Glattalp–Ortstock–Märenspitz. Fitte Senioren 

meisterten die zwei Tage.
–  Dem Fallbach nach zur Langenegg. Gemütliche 

Wanderung, den Stockhorngrat vor sich.
–  Schon der erste Schnee auf dem Niederhorn. 

Mal später.

OKTOBER
–  Doch noch aufs Gemmenalphorn. Viele Stein-

geissen, doch die Mandleni zeigten sich nir-
gends. Angenehmer Herbsttag.

–  Abschlusswanderung von Brienz nach Hofstet-
ten. Kulinarisches im imposanten Bretterhotel.

–  Letzte Bergtour, Nieder-Oberbauenstock. 
Doch noch Wetter, es zu wagen.



gewerbestrasse 8
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Im Kanton Bern wird die WTSchV (Wildtier-
schutzverordnung) in mehreren Tranchen revi-
diert. Letztes Jahr waren mit der dritten Tranche 
grosse Teile des Berner Oberlandes in der Mit-
wirkung.

Die vielen Eingaben aus den SAC-Sektionen, den 
Bergführervereinen und Tourismusorganisatio-
nen erzielten wie erwartet nur wenig Wirkung. 
Es gab nur wenige Verbesserungen. Keine der 
zusätzlich eingereichten Routen wurden aufge-
nommen, an den Sommerweggeboten wurde 
festgehalten. 

Dieses Jahr erfolgte der nächste Schritt, das Kon-
sultationsverfahren. Wir haben dazu, ähnlich 
wie bei der Mitwirkung im Vorjahr, Stellung ge-
nommen, hier die Kurzfassung: Weggebote und 
Biwakverbote, wenn überhaupt, nur in den Kern-
zonen der Wildschutzgebiete.

Ausserdem wurde am 1. Dezember 2022 im 
Gros sen Rat zu Bern über eine Motion von Peter 
Flück diskutiert.

JAHRESBERICHT UMWELT UND RAUMENTWICKLUNG

Differenzierte Rahmenbedingungen fest-
legen bei Einschränkungen in Wildschutz-
gebieten im Berggebiet 
Der Regierungsrat ergänzt die Vorgaben für 
Wildschutzgebiete (Art. 21 Abs. 2 JWG und di-
verse Artikel in der Verordnung über den Wild-
tierschutz) im Berggebiet, so dass Weggebote 
und Nutzungseinschränkungen 
1.  nur Kernzonen der Wildschutzgebiete betref-

fen (die in der Regel viel kleinräumiger sind als 
die Wildschutzgebiete, in denen sie sich be-
finden), 

2.  ausserhalb der Winterzeit nur erlassen wer-
den, sofern diese für den Schutz von bedroh-
ten Tierarten (Rote-Liste-Arten) erforderlich 
sind. 

Beide Punkte der Motion wurden angenommen.

Ob unsere Stellungnahme und die Motion Erfolg 
haben, steht in den Sternen.

Ich wünsche einen verbotsfreien Winter.
Niklaus Meerstetter
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Budget 2021/22 Jahresrechnung 2021/22 Budget 2022/23

1. Club-Rechnung

Beiträge Sektion 51'000 51'167 51'000
Kapitalzinse 12
Spenden 51'000 510 51'689 51'000

Touren 8'000 8'000 8'000
Seniorengruppe 1'500 1'500 1'500
SAC Jugend 11'000 11'000 11'000
Anlässe, Generalversammlung 4'000 1'323 4'000
Rettungswesen 600 557 600
Abo «die Alpen» für Freimitglieder 3'200 3'321 3'300
Drucksachen, Fotokopien, Porti 500 552 500
Clubnachrichten:
- Aufwendungen 15'000 16'500 15'000
- Inserate -10'000 -11'436 -10'000
Bankspesen 300 251 300
Vergabungen, Geschenke, Sponsoring 20'000 19'150 1'000
Bibliothek 0 0 0
Ehrungen Veteranen, Freimitglieder 1'000 457 1'000
Spesen zentrales Inkasso 2'000 1'743 2'000
Aktualisierung Homepage 700 816 800
Übriger Aufwand 6'000 4'690 6'000
Steuern 2'900 2'580 2'700

66'700 51'000 -15'700 61'004 51'689 -9'315 47'700 51'000 3'300

2. Hüttenrechnungen

Finsteraarhornhütte
Ertrag (exkl. Mehrwertsteuer) 120'000 134'358 130'000
Ausserordentlicher Ertrag (Covid-19) 22'000 22'187
Reparaturen Gebäude 10'000 6'060 10'000
Reparaturen Mobilien, Einrichtungen 6'000 3'930 6'000
Hüttenweg Fieschertal 0 0 0
Versicherungen, Abgaben, Gebühren 13'000 12'548 13'000
Verwaltung, übr. Aufwand 7'000 2'300 5'000
Entschädigung Hüttenwarte 30'000 33'068 34'000
Taxanteile CC 22'000 25'347 25'000

88'000 83'253 93'000

Abschreibungen 25'000 23'000 23'000
Hypothekarzinsen 300 155 0
Periodenfr. Aufwand (Rückst. Covid-19) 0 0 0

113'300 142'000 28'700 106'408 156'545 50'137 116'000 130'000 14'000

Brochhütte
Ertrag (exkl. Mehrwertsteuer) 30'000 35'416 30'000
Reparaturen Gebäude 8'000 3'964 6'000
Reparaturen Mobilien, Einrichtungen 5'000 1'926 3'000
Versicherungen, Abgaben, Baurechtszins 6'000 5'468 6'000
Bewartung, Verwaltung, übr. Aufwand 12'000 12'902 13'000
Aufwand Brochfest 0 0 0
Ertrag Brochfest 0 0 0

31'000 24'260 28'000
Abschreibungen 17'000 30'000 17'000
Hypothekarzinsen 2'600 2'531 2'600

50'600 30'000 -20'600 56'791 35'416 -21'375 47'600 30'000 -17'600

3. Gesamtergebnis -7'600 19'447 -300

BETRIEBSRECHNUNG

Die Unterhaltskosten der Alpbachschlucht werden durch den Verein Pro Alpbachschlucht übernommen.
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30.09.2022 30.09.2021

Aktiven

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 90'343.08 32'971.40
Debitoren 113'683.35 95'731.85
Übrige Forderungen 13.31 570.52
Termingeld WR-Fonds 5'000.00 5'000.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen 3'075.92 2'360.45

212'115.66 136'634.22

Anlagevermögen
Beteiligungen (AS Kletterhalle Haslital,Tällihütte, REB) 20'200.00 20'200.00
Darlehen JO Oberhasli 0.00 15'000.00
Mobiliar und Geräte 1.00 1.00
Brochhütte 130'000.00 142'000.00
Brochhütte, Sanierung und Ausbau 245'000.00 263'000.00
Finsteraarhornhütte 197'000.00 216'000.00
Finsteraarhornhütte, Sanierung und Wasser 2012/15 45'000.00 49'000.00

637'201.00 705'201.00

Total Aktiven 849'316.66 841'835.22

Passiven

Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 35'264.33 33'058.00
Passive Rechnungsabgrenzungen 25'133.94 17'231.20

60'398.27 50'289.20

Langfristiges Fremdkapital
Darlehen schweizerische Gesellschaft für Hotelkredit 0.00 20'000.00
Hypotheken Hütten 124'750.00 127'750.00
Rückstellung Hüttenunterhalt gem. AbV Art. 15 17'000.00 17'000.00
Rückstellung Covid-19 0.00 0.00

141'750.00 164'750.00

Eigenkapital
Vereinskapital am Anfang 499'164.57 484'265.20
Anteilscheine Neubau Finsteraarhornhütte 88'750.00 89'150.00
William Rudolf-Fonds 9'131.90 8'996.95
Tourenfonds 30'673.50 29'483.50
Fonds Alpbachschlucht 1.00 1.00
Jahresgewinn 19'447.42 14'899.37

647'168.39 626'796.02

Total Passiven 849'316.66 841'835.22

Feuerversicherungswerte Hütten:
- Finsteraarhornhütte 3'752'600.00 3'712'200.00
- Brochhütte 1'070'000.00 1'070'000.00

BILANZEN PER



Emmental ● Oberaargau ● Solothurn ● Haslital

Ihre Mobilitätspartner in der Region Haslital Brienz... Alles aus einer Hand!
Balmstrasse 2 ● 3860 Meiringen ● www.garage-stettler.ch 

24h-Notruf 033 511 24 84
für Pannen-/Unfalldienst

033 972 60 50
für Werkstatttermine

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !
Andreas Tännler, Sustenstrasse 33, CH-3862 Innertkirchen-Wyler
Telefon +41 33 971 14 27, www.landgasthof-taennler.ch

Schöne FerienSchöne Ferien

Tel.    ,www.rosenlauischlucht.ch

Ein erfrischendes Erlebnis inmitten
einer prächtigen Bergwelt.
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Neues 
entsteht, 

indem 
wir bauen!

Innertkirchen
Wilderswil
Matten/ St. Stephan
Zweisimmen

033 971 10 41 · maurer-raz.ch

Industriestrasse 19 
CH-6064 Kerns 

Telefon +41 (0)41 660 65 71 
info@vonrotz-seilbahnen.ch 
www.vonrotz-seilbahnen.ch 

Von der Planung bis zur Montage- 
alles aus einem Haus 

Seilbahnmontagen & -demontagen 
Service– und Unterhaltsarbeiten 
Geländetransporte 
Materialseilbahnen 
Schrägaufzüge 
Schachtbefahrungsanlagen 

Fabrikation und Spezialanfertigungen 
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ROSENHORN, 20./21. AUGUST 2022
Aufstieg zur Dossenhütte, Überschreitung Ro-
senhorn zur Glecksteinhütte und via Wetterhorn 
zurück zur Dossenhütte. So lautete der Plan der 
siebenköpfigen Hochtourengruppe unter der 
Führung von Glais Kretz für die viertägige Tour. 
Doch dann kam der langersehnte Regen und ver-
langte eine Umplanung. Die ersten beiden Tage 
luden nicht zum Bergsteigen ein. Erst am Sams-
tag, 20. August, erlaubte das Wetter den Hüt-
tenzustieg mit guten Aussichten auf den Sonn-
tag. Wir trafen uns im Rosenlaui und mit dem 
Postauto fuhren wir zum Abzweig Gleckstein. 
Der ausgesetzte Weg führte uns bei trockenen 
Bedingungen in Richtung oberer Grindelwald-
gletscher zur Glecksteinhütte. Noch war das 
Tourenziel nicht endgültig bestimmt. Die Aufhel-
lungen am Abend zeigten jedoch, dass das Wills-
grätli etwas Neuschnee abbekommen hatte und 
daher anstelle des Wetterhorns das Rosenhorn 
als Gipfelziel definiert wurden.

Am frühen Morgen machten wir uns auf zum 
Beesibärgli, wo wir wenig später bei Tagesan-
bruch die Gletscherzunge unterhalb des Mittel-

TOURENBERICHTE

horns erreichten. Nach kurzer Stärkung rüsteten 
wir uns für die Gletscherbegehung aus und bil-
deten drei Seilschaften. Während die ersten Son-
nenstrahlen das Schreckhorn im Hintergrund er-
reichten, kämpften einige noch mit kalten 
Fingern. Mit einer perfekten Routenwahl führte 
uns Glais neben den zahlreichen Spalten bis un-
ter die steile Südflanke des Rosenhorns, über 
welche wir die letzten Höhenmeter überwanden 
und so den Gipfel auf 3689 m erreichten. Bei 
strahlendem Sonnenschein wurden wir mit einer 
Prachtaussicht belohnt. Der Abstieg führte über 
den frisch verschneiten Südostgrad auf den Ro-
senlauigletscher. An zahlreichen äusserst breiten 
und tiefen Spalten vorbei gelangten wir nach ei-
ner kurzen Kletterpartie zum Tossensattel. Von 
nun an war die Rösti die grosse Motivation zügig 
zur Dossenhütte abzusteigen, wo die Bestellung 
durchs Küchenfenster direkt an den Koch aufge-
geben wurde. Nach der willkommenen Stärkung 
und dem Genuss eines isotonischen Getränkes 
folgte der Abstieg ins Rosenlaui. Bei den meisten 
erinnerten in den folgenden Tagen die Beinmus-
keln an die 2360 Höhenmeter Abstieg, die uns 
neben zahlreichen Eindrücken auf einen gelun-
genen Hochtourentag zurückblicken liessen.

Teilnehmende: Niklaus (Bergführer), Adrian, 
Christina, Flurin, Lisbeth, Mattias, Monika, Ste-
fan (Bericht)
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FAFLERALP, 29. AUGUST 2022
Am 29. August starteten wir bei schönem Wetter 
Richtung Lötschental. Nach dem obligaten Kaf-
feehalt liefen wir los. Doch schon nach einigen 
Minuten war der Weg gesperrt, keine Erklärung 
ob wegen Hochwasser, Holzschlag oder warum?

Beim Kiosk auf dem grossen Parkplatz erhielt 
Margreth den Ratschlag: einfach rechts vom 
Bach hochlaufen. Bald konnten wir in den ge-
planten Wanderweg einbiegen. Nun gings orde-
li obsi, aber dank den grossen Lärchen wurde es 
nicht allzu heiss. Via Guggistafel erreichten wir 

den Guggisee. Nach der Pause wanderten wir 
noch ca. einer Stunde auf einem angenehmen 
Höhenweg taleinwärts. Nach Überqueren der 
Brücke über den Anunbach liefen wir auf der lin-
ken Talseite wieder zurück zur Fafleralp. Ob-
schon erst Ende August, wirkte das Lötschental 
auch schon sehr herbstlich.

Danke Margrit für die Tourenleitung.

Teilnehmerinnen wie ehemals im SFAC: Margrit, 
Vreni 1, Alice, Ursula, Margreth und Vreni 2
Bericht: Vreni Kübli
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BLUMENSTEIN–FALLBACH,  
22. SEPTEMBER 2022
Das erste Mal wollten wir am 23. Mai zur Fall-
bachwanderung starten. Da der Wetterbericht 
starke Gewitter ankündigte, wurde die Wande-
rung auf den 15. September verschoben. Dann 
wegen Regenwetter halt nochmals um eine Wo-
che.

Am 22. September war das Wetter optimal, nicht 
mehr so heiss wie im Sommer. Mit der Bahn bis 
Thun, anschliessend mit dem Bus bis zur Fall-
bachhaltstelle. Die erste halbe Stunde gäbig dem 
Bach entlang, anschliessend rund 500 Höhen-
meter bergauf. Zwischendurch recht steil, aber 
dann wieder angenehme flachere Stücke und 
fast alles im Wald am Schatten.

Auf der Alp Langenegg war es Zeit zum Picknick. 
Der Älpler sagte, das Alpbeitzli sei leider schon 

geschlossen, aber wir können gerne Tisch und 
Stühle draussen benützen. Die Kaffemaschine 
sei noch in Betrieb!! Das wussten wir zu schät-
zen, und Margrit bediente uns mit feinem Kaffee. 
Vielen Dank.

Anschliessend ging es rund 10 Minuten über die 
Alpstrasse weiter und dann recht steil via Brei-
tenbodenalp hinab zur Blumensteinkirche. Der 
Friedhof und die wunderschöne Kirche sind ein 
gutes Stück vom Dorf entfernt und liegen am 
Waldrand beim Fallbachwasserfall. Zum Schluss 
gings über die Felder zur Bushaltestelle Bären. 
Nach ca. 10 Minuten Warten konnten wir die 
Heimreise antreten.

Teilnehmerinnen: Alice, Gertrud, Margreth, Mar-
grit, Susanne, Ursula, Vreni (Bericht)
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OBERBAUENSTOCK, 13. OKTOBER 2022
Der Wetterbericht drohte uns zunächst unsere 
Tour auf den Oberbauenstock zu vermasseln. 
Meldete dieser doch den schlechtesten Tag der 
Woche und Niederschlag für unseren Tourentag. 
Je näher dieser jedoch rückte, desto besser wur-
de das Wetter.

So machten wir uns auf den Weg nach Emmet-
ten, wo uns die Seilbahn hinauf zu unserem Aus-
gangspunkt auf dem Niederbauen transportier-
te. Der Aufstieg zum Grat begann zunächst 
locker, zog dann aber allmählich an und ging in 
einen steilen, blau-weiss markierten, glitschigen 
Alpinweg über, der es in sich hatte. Das Wetter 
meinte es gut mit uns. Auf dem Gipfel des Ober-
bauenstockes konnten wir das volle Panorama 
bis weit ins Mittelland geniessen. Weiter führte 
uns unser Weg zum Gandispitz. «Gandhi» konn-
ten wir leider nicht mehr antreffen, was wir et-
was bedauert haben. Gerne hätten wir mit ihm 
ein paar Worte zum aktuellen Weltgeschehen 
gewechselt. Der Abstieg forderte nochmals un-
sere volle Konzentration und wir mussten uns 
noch etwas in Geduld üben, bis wir schlussend-
lich unser verdientes Tourenbier auf der Garten-
terrasse der Stockhütte geniessen konnten. Die 

Gondelbahn brachte uns zum Schluss wieder tal-
wärts an unseren Ausgangspunkt in Emmetten.

Teilnehmer: Werner Vogler, Willy Abplanalp und 
Urban Ming (Bericht) 

AUSBILDUNGSTAG ALPINE NOTFÄLLE
Alpine Notfälle, ein Thema, das jeden treffen 
kann. Ein kurzer Augenblick der Unachtsamkeit, 
ein falscher Schritt oder ein unglücklicher Zufall 
können zu einem Unfall führen. Nun sind über-
legtes Handeln und fundierte Kenntnisse in Ers-
ter Hilfe gefragt. Jeder kann erste Hilfe leisten. 
Falsch ist nur nichts tun!

Aus diesem Grund wollte ich einen Basis-Kurs 
anbieten für unsere Sektionsmitglieder und hol-
te mir noch weitere professionelle Hilfe in Form 
von Menk Winterberger, einem angehenden Ret-
tungssanitäter. Austragungsort war die Broch-
hütte. Bei bestem Herbstwetter und traumhafter 
Aussicht auf die Engelhörner verfolgten wir auf-
merksam den Theorie-Block bei einem Kaffee in 
der Hütte. Später ging es dann an die praktische 
Umsetzung. ABCD, Bodycheck, AED/ BLS – alles 
wurde erklärt und praktisch geübt. Verbands-
technicken, Tipps und ein Fallbeispiel rundeten 
den Tag ab.

Teilnehmende: André Wolf, Ursi Wolf, Lisbeth 
von Moos, Menk Winterberger, Barbara Lechner 
(Bericht)
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MUTATIONEN

EINTRITTE 01.10.2021–30.09.2022

A) Abegg Matthias, Alpnach Dorf; Amacher 
Lina, Ringgenberg

B) Balsiger Sandro, Meiringen; Balsiger Lisha, 
Meiringen; Balsiger Shayan, Meiringen; Bee-
li Agatha, Wilen (Sarnen); Burri Anyna, 
Schattenhalb

C) Caluori Manuel, Lungern; Condrau Serafin, 
Schattenhalb; Csomor Mara, Sachseln

D) Durrer Kaspar, Kägiswil

E) Ernst Johannes, Thun

F) Fankhauser Beat, Unterbach BE; Frey Mir-
jam, Buttisholz

G) Gasser Christina, Sachseln

H) Haas Dolores, Sachseln; Haas Melissa, Sach-
seln; Haas Sina, Sachseln; Halter Kevin, Lun-
gern; Halter Ceesay Petra, Lungern; Hart-
mann Joel, Matten b. Interlaken; Hendriks 
Imke, Flums; Hendriks Floortje, Flums; Hen-
driks Nils, Flums; Hess Michelle, Sarnen; 
Hess Jasmin, Sarnen; Hess Lorena, Sarnen; 
Hess-Imfeld Linda, Sarnen; Hostettler Gian, 
Kerns; Hottinger Andrea, Axalp

I) Imfeld René, Sachseln

J) Jossi Marc, Hasliberg Hohfluh

K) Kehrli Otto, Visp; Kehrli Dres, Rosenlaui; 
Knecht Rolf, Meiringen; Knecht Erica Anne, 
Meiringen; Knecht Stella Louise, Meiringen; 
Knecht Hugo Maylor, Meiringen; Knecht Lyra 
Mary Ines, Meiringen; Knöpfel Andreas, Mei-
ringen; Koch Valentin, Sempach; Koch Ladi-
na, Sempach

M) Mas Ribera Bru, Meiringen; Mende Joel, 
Meiringen; Meyer Corina, Innertkirchen; 
Meyer Urs, Frick; Ming Marc, Lungern; Ming 
Christian, Lungern

N) Nägeli Manuela, Meiringen; Neiger Kathrin, 
Hasliberg Hohfluh; Neiger Daniela, Hasliberg 
Hohfluh; Neiger Lukas, Hasliberg Hohfluh; 
Neiger Eliane, Hasliberg Hohfluh

R) Räss Johanna, Brienz; Rohrer Marco, Sach-
seln; Rohrer Nadia, Sachseln

S) Schädeli Brigitte, Meiringen; Schälin Ueli, 
Wilen (Sarnen); Schälin Adrian, Wilen (Sar-
nen); Schmid Anita, Meiringen; Schmid Mat-
thias, Meiringen; Schmid Zoé, Meiringen; 
Schmid Amy, Meiringen; Schneider Katrin, 
Unterbach BE; Schneider Lis, Unterbach BE; 
Schneider Lars, Unterbach BE; Schürch Na-
dine, Liebefeld; Schuster Emil, Innertkirchen; 
Steiner Alexander, Wilen (Sarnen); Steiner 
Levi, Wilen (Sarnen); Steiner Linus, Wilen 
(Sarnen); Steiner-Motzer Nicole, Wilen (Sar-
nen); Stingelin Karin, Unterseen; Stubenvoll 
Corinna, Luzern; Sutter Marco, Schafisheim
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T) Thöni Ernst, Hasliberg Goldern

V) Vandewall Maartje, Flums; Vogel Michael, 
Alpnach Dorf; von Allmen Lylia, Ringgen-
berg; von Bergen Armando, Hasliberg Reuti

W) Wegmüller-Besmer Manuela, Brienz BE; 
Widli Andre, Kerns; Widli Marianne, Kerns; 
Widli Kilian, Kerns; Widli Noelia, Kerns; 
Wüth rich Corinne, Meiringen

AUSTRITTE 01.10.2021–30.09.2022

B) Banholzer Stephan, Meiringen; Baumgartner 
Heidi, Meiringen; Berchtold Martin, Lungern; 
Bereiter Tobias, Flaach; Bereiter Daniela, 
Kleinandelfingen; Besmer Armin, Morgar-
ten; Blatter Christina, Brienz BE; Bollin An-
tonia, Niederried Interl; Burch Mary, Giswil; 
Burch Marius, Sachseln; Burch Remo, Giswil; 
Burren Elisabeth, Dielsdorf

C) Capoferri Fiorina, Wilen; Capoferri Belina, 
Wilen; Corrodi Andreas, Neftenbach; Corro-
di Monika-Rosanna, Neftenbach

D) Drewer Christian, Thun

E) Ehrbar Thomas, Watt; Ehrbar-Kehrli Barbara, 
Watt

F) Fähndrich Christian, Lungern; Flühmann Da-
niel, Hofstetten b. Brienz; Flühmann Käthi, 
Unterbach BE; Frutiger Laura, Meiringen; 
Fuchs Barbara, Rheinau

G) Gasser Andreas, Giswil; Gees Nathalie Lea, 
Meiringen; Grogg Maj, Meiringen

H) Hänni Sahra, Innertkichen; Hausherr Kurt, 
Rheinau; Hegemann Platz Uta, Unterseen; 
Heimann Ariane, Hasliberg Hohfluh; Hess 
Bernhard, Sarnen; Huber Tamara, Hasliberg 
Reuti; Hug Celine, Altdorf UR; Hulliger Chris-
tina, Ried-Brig

I) Inäbnit Theres, Beatenberg

K) Kaderli Adrian, Schattenhalb; Kaderli Mari-
anne, Schattenhalb; Kaderli Lino Nils, Schat-
tenhalb; Kaderli Julian Noah, Schattenhalb; 
Kehrli Franz, Brienz BE; Klossner Jürg, Lenk 
im Simmental

L) Langensand Andreas, Alpnach Dorf

M) Mädler Sandra, Sachseln; Maurer Gian, Mei-
ringen; Moor Urs, Giswil; Mumenthaler Ste-
fan, Meiringen; Mumenthaler Anne Elisa-
beth, Meiringen; Mumenthaler Nuria, 
Meiringen

N) Nägeli Monika, Hasliberg-Reuti; Neiger 
Marc, Basel

O) Ochsner Ruth, Meiringen; Ochsner Gertrud, 
Zürich

P) Pagliarini Mario, Meiringen; Pfäffli Christine, 
Brienz; Platz Siegfried, Unterseen
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R) Reber Willi, Unterseen; Riebli Claudia, Gis-
wil; Riebli Joe, Giswil; Rohrer Ivo, Sachseln; 
Rohrer-Zumstein Leo, Lungern; Rohrer-Zum-
stein Hedy, Lungern; Rubin Christian, Innert-
kichen; Rüegsegger Elisabeth, Brienz BE

S) Schmid Alexander, Bern; Schuppli Benjamin, 
Mettmenstetten; Steiner Janik, Sachseln

T) Tumma Ronny, Steinmaur; Tumma Florian, 
Steinmaur

V) Vaterlaus Peter, Oberhasli; von Bergen Fran-
ziska, Guttannen

W) Walker Dunja, Lungern; Walthard Martina, 
Hasliberg Goldern; Wäschenfelder Elisabeth, 
Hasliberg Goldern; Wäschenfelder Stefan, 

Hasliberg Goldern; Weiss Martin, Basel; 
Weiss Monika, Basel; Weiss David, Basel; 
Wirz Lorena, Stalden; Wirz Hans, Sachseln; 
Wyss Yannick, Unterbach; Wyss Irina, Unter-
bach

Z) Zenger Simon, Schattenhalb; Zumbrunn Si-
mon, Unterbach BE

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BIJOU, MEIRINGEN, REUTI, BIDMI 
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Unseren Mitgliedern empfehlen wir die nach stehend aufgeführten Firmen, die der Sektion durch 
ihren Gönnerbeitrag das Erscheinen der Clubnachrichten ermöglichen:

ZEILENINSERATE

AARESCHLUCHT AG
Willigen, 3860 Meiringen
033 971 40 48, www.aareschlucht.ch

ALPEN ENERGIE 
Dorfgemeinde Meiringen, Meiringen
033 972 50 00

ALPINES TENNISCENTER MEIRINGEN
033 971 39 00

AUTO VON BERGEN AG
Balmstrasse 2, Meiringen
033 972 60 50

AUTO RÜGER AG
VW-/Audi-/Skoda-Vertretung,  
Meiringen
033 972 44 00

BANK BRIENZ OBERHASLI
Brienz und Meiringen
033 952 10 50/033 972 19 21

BAUUNTERNEHMUNG  
MAURER & RAZ AG
Innertkirchen
033 971 10 41

BERGBAHNEN 
MEIRINGEN HASLIBERG AG
Twing, 6084 Hasliberg Wasserwendi
033 550 50 50

BLUMEN AEBI AG MEIRINGEN
Kirchgasse 4, 3860 Meiringen
033 971 10 43

CANTINA CAVERNA
Walchistrasse 30, 6078 Lungern
041 679 77 22

DIE MOBILIAR – Versicherungen und 
Vorsorge, Interlaken-Oberhasli
033 971 25 25

DROPA-DROGERIE
A. Schumacher
Meiringen, 033 971 14 21

ELEKTRO FURRER AG
Lungern und Hasliberg, 033 971 00 33

ELEKTRO – TELEMATIK 
U. CHRISTEN AG
Meiringen, 033 972 11 34

HUBER ELEKTRO AG
Bahnhofstrasse 21, Meiringen, 033 971 52 51

ESOTEC GMBH
Gewerbestrasse 8, Innertkirchen
033 971 60 35, www.esotec.ch

FLÜBO 
Haus für schönes Wohnen, Dres Flück
Brienz, 033 951 38 03
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FLÜCK HAUSTECHNIK AG
Sanitär/Heizung-Lüftung/Spenglerei
Brienz, 033 952 14 36

FLÜCK-REISEN AG
Carunternehmen
Museumsstrasse 21, Brienz
033 952 15 45

FRUTAL VERSANDBÄCKEREI
Christoph und Erika Frutiger
Bahnhofstrasse 18, Meiringen
033 971 10 62

GASSER FELSTECHNIK AG
Lungern, Andermatt, Beckenried, Giswil, 
Grindelwald, Hofstetten bei Brienz, 
Innertkirchen, Kriens, Meiringen, Sils Maria, 
Zermatt
041 679 77 77

TG GASSER AG
Gorgenstrasse 3, 6074 Giswil, 041 676 75 75

GARAGE STETTLER MEIRINGEN 
Balmstrasse 2, 033 972 60 50

GETRÄNKE-CENTER MEIRINGEN AG
033 971 63 33

GHELMA AG BAUBETRIEBE
Liechtenenstrasse 10, 3860 Meiringen 
033 972 62 62

GLATTHARD SPORT UND MODE
Meiringen 033 972 52 72, Bijou 033 971 21 27
Reuti 033 971 17 27, Bidmi 033 971 08 75

GLATTHARD OUTSOURCING GMBH
Bahnhofstrasse 21, 3860 Meiringen
www.warenhausglatthard.ch

GLETSCHERSCHLUCHT ROSENLAUI
www.rosenlauischlucht.ch, 033 971 24 88

GRIMSEL TAXI 
Autodienste Werner Kehrli
Sonnseite 350, 3864 Guttannen
033 973 12 09

HASLI AKTIV GMBH
Events und Outdoorerlebnisse
www.hasli-aktiv.ch, 033 971 46 14

HASLI-APOTHEKE
C. Colonia-Maier, Meiringen
033 971 11 17

HOTEL BAHNHOF
Familie Zumstein
Giswil, 041 675 11 61

HOTEL ENGSTLENALP
Familie Immer
Innertkirchen, 033 975 11 61

HOTEL GRIMSEL PASSHÖHE
033 973 11 37, www.hotel-grimselpass.ch

HOTEL ROSENLAUI
033 971 29 12, www.rosenlaui.ch

HOTEL TOURIST
Familie Schläppi
Willigen, 033 971 10 44
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HOTEL VICTORIA
Fam. Anderegg-Meyer
Meiringen, 033 972 10 40

IMPLEMENTUS TREUHAND GMBH
Heinz Egli u. Marlies Anderegg
Brienz, 033 951 34 51

KOHLER BAU AG
Willigen-Meiringen, 033 972 53 53

KÜCHLER DRUCK AG
Meiringen und Giswil, 041 675 22 22

KRAFTWERKE OBERHASLI AG
Innertkirchen, 033 982 20 11

LANDGASTHOF TÄNNLER
Innertkirchen-Wyler, 033 971 14 27

LEHMANN + BACHER TREUHAND AG
Gemeindemattenstrasse 2
3860 Meiringen
033 972 50 60, www.LBTAG.ch

LTB LUNGERN-TURREN-BAHN AG
Lungern
041 679 01 11, www.turren.ch

MAISON GASTON COIFFURE
Kirchgasse 1, Meiringen, 033 971 13 62

MALERGESCHÄFT JOHN BOCKSTATT
Meiringen, 079 415 11 24

METALLBAU-SCHLOSSEREI 
FRITZ BOSS AG
Meiringen, 033 971 19 16

MICHEL GRUPPE AG
Willigen, 3860 Meiringen
033 972 82 00, www.michel-gruppe.ch

ÖKOFEN GEBIETSVERTRETUNG
Bruno Boss
Fürtistrasse 14, 6018 Buttisholz
www.oekofen.ch, 041 493 03 50

OTTH, BAUMATERIALIEN + 
TRANSPORTE
Meiringen, 033 972 12 30

PAPETERIE JENNY+BANHOLZER AG
Papeterie und Bücher
Meiringen, 033 971 13 07

RAIFFEISENBANK  
REGION HASLITAL-BRIENZ 
Hauptstrasse 1, 3860 Meiringen
033 972 10 10
www.raiffeisen.ch/haslital-brienz

ROLLENDE WERKSTATT KRAN AG
Rieder Hans und Dillier Heini
Sachseln, 041 666 06 90

SCHREINEREI UND INNENAUSBAU  
RUFIBACH UND SCHLÄPPI AG
Guttannen, 033 973 12 73

SCHREINEREI – INNENAUSBAU  
KARL WENGER AG
Innertkirchen, 033 971 14 48

STEINIDEEN
Elsi und Beat Teige
Meiringen, 033 971 22 31
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SWISS HELICOPTER AG – 
BERNER OBERLAND
Gsteigwiler, Schattenhalb, Zweisimmen  
033 828 90 00

VON ROTZ & WIEDEMAR AG
Industriestrasse 19, 6064 Kerns
041 660 65 71, www.vonrotz-seilbahnen.ch

ZIMMEREI / BEDACHUNG /
GERÜSTBAU/INNENAUSBAU
RUFIBACH HOLZBAU AG
Gadmen, Meiringen 079 343 44 17

ZIMMEREI K. WINTERBERGER 
HOLZBAU AG
Willigen-Meiringen, 033 971 84 44

IMPRESSUM
GESTALTUNG UND DRUCK
Küchler Druck AG, Meiringen & Giswil

BLETTLERIN
Heidi Schwaiger 
Lengenacherstrasse 14, 3860 Meiringen
079 431 47 55, heidi@haslitext.ch

ADRESSÄNDERUNGEN
Cornelia Weissmüller-Caluori, 
Brünigstrasse 35, 6078 Lungern, 
041 678 01 79, 079 797 95 83, 
mitgliederverwaltung@sac-oberhasli.ch

BANKVERBINDUNG
Raiffeisenbank Region Haslital-Brienz
3860 Meiringen 
IBAN: CH25 8084 3000 0067 8062 9

WEBSITE
www.sac-oberhasli.ch

CLUB-BLETTLI MÄRZ 2023
Redaktionsschluss: 
Montag, 6. März 2023
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Präsident 
WERNER SCHLÄPPI
Sonnseite 357, 3864 Guttannen
079 356 09 28
schlaeppimaurer@bluewin.ch

Sekretärin, Kassierin
MONIKA KÜBLI
Guggenweg 13, 3818 Grindelwald
079 239 16 91
monika.kuebli@sac-oberhasli.ch

Mitgliederverantwortliche
CORNELIA WEISSMÜLLER-CALUORI
Brünigstrasse 35, 6078 Lungern
041 678 01 79, 079 797 95 83
mitgliederverwaltung@sac-oberhasli.ch

Hüttenchef Finsteraarhorn
URS VON BERGEN
Sustenstrasse 28, 3862 Innertkirchen
033 853 64 01, 079 330 97 30
uvb@mvb-holzbau.ch

Hüttenchef Broch
KURT LÜTHI
Feldlistrasse 6, 3855 Schwanden bei Brienz
079 503 50 58
kl@gasser-bauservice.ch

Tourenchefin
BARBARA LECHNER
Dorfstrasse 79, 6083 Hasliberg-Hohfluh
078 809 00 10
lechner.barbara@bluewin.ch

Vizepräsident, Jugendverantwortlicher
CHRISTIAN WILLI
Äbnetweg 91a, 3860 Schattenhalb
033 971 48 64, 078 818 00 78
info@hasli-aktiv.ch

Umwelt
NIKLAUS MEERSTETTER
Steinmättelistrasse 10, 3860 Meiringen
033 971 64 33, 079 415 20 49
n.meerstetter@bluewin.ch

Rettungschef
THEO MAURER
Schwendi 218, 3860 Schattenhalb
033 971 42 24, 079 469 10 20
maurer.schwendi@bluemail.ch

Redaktorin
HEIDI SCHWAIGER
Lengenacherstrasse 14, 3860 Meiringen
079 431 47 55
heidi@haslitext.ch

Vertreter OG Obwalden
NIKLAUS KRETZ
Acherlistrasse 32, 6064 Kerns
041 660 14 57, 079 413 93 18
info@nikmountain.ch

Seniorengruppe
MARGRETH RUFIBACH
Boden 53, 3864 Guttannen
033 973 11 28, 077 413 86 11
margrethboden@bluewin.ch

VORSTANDSMITGLIEDER SAC OBERHASLI
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Unsere Region. 
Unsere Bank.

Handrecki*

Monika Ammann, Kundenberaterin, 033 972 19 36

Originalität im Ausdruck.
Landschaftliche Vielfalt.
Zeitgemässe Tradition.

   Echt BBO.

Ghelma AG Baubetriebe
+41 33 972 62 62
www.ghelma.ch

Auch im
Kleinen stark.

Neubau · Umbau · Umgebungsarbeiten · Plattenbeläge
Bohr- und Fräsarbeiten · Baustellenkoordination

Meiringen · Brienz · Interlaken · Grindelwald · Sarnen
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… mit Frische
seit 16. April 2012 als 
Maurer/Schaler und Kranführer 
im Einsatz. 
Roberto Coello Rodriguez, 
Meiringen     
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Events und Outdoorerlebnisse auf Wunsch - nach Mass!

Hasli Aktiv GmbH
3860 Meiringen

   
www.hasli-aktiv.ch

Mail: info@hasli-aktiv.ch
Tel:   033 971 46 14
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Retouren an:
Cornelia Weissmüller-Caluori
Brünigstrasse 35
6078 Lungern

KOHLER BAU AG
Grimselstrasse 88 E
3860 Schattenhalb
Telefon 033 972 53 53
info@kohlerbau.ch
www.kohlerbau.ch


